
Handwerker und Gewerbier als Genossenschafter

Die Baugenossenschaft

Zurlinden besitzt Ober

1100 sie ist

genossenschaftlich

organ isiert, und trotzdem

unterscheidet sie sich

wesentlich von anderen

Baugenossenschaften.

Rémy P. Giger

Das Unterscheidungsmerkmal sind
die Genossenschafter. Im Falle der BG
Zurlinden sind dies Handwerker und
Gewerbier, KMU eben. Diese hatten
sich 1923 in Krisenzeiten zusammen-
geschlossen, urn ihre Betriebe am Le-
ben zu erhalten und die Arheitsplatze
der Angesteilten zu, sichern.

Die Geschichte der letzten Jahr-
zehnte hat gezeigt, dass cliese Idee
lebensfahig ist und dieses Prinzip für
alle und vor ailem für die Mieter der
Wohnungen und der Gewerberäume
einige Vorteile mit sich bringt. Auch
finanzielle. Dia Baugenossenschaft
Zurlinden ist, wie alIe Baugenossen-
schaften, dem gemeinnützigen Woh-
nungsbau verpflichtet. Das steht in ih-
ren Statuten und wird von der Stadt
überprüft.

Eingespieltes Team mit Qualität
Die Genossenschafter der BG Zurlin-
den sind Maler, Gipser, Schreiner oder
Elektriker, die, da sie für ihre Genos-
senschaft bauen, quasi für sich bauen.
Ihnen liegt deshaib viel an einer gu-
ten Qualität, nicht zuletzt, weil alle
Mitgenossenschafter ja auch vom
Fach sind. Das wissen die Mieter zu

schätzen. Ausserdem kommt durch
die enge und langjahrige Zusammen-
arbeit viel Positives zusammen. Man
kennt sich und funktioniert deshath
als eingespieltes Team.

Elne ((Top-Wall)) entwickelt
Das gemeinsame Wissen urn den Bau
und die Bautechnologien fördert die
Innovation, wenn neue Ideen gefragt
sind. Gerade dann wirkt siéh der enge
und disziplinenUbergreifende Aus-
tausch der Fachkenntnisse befruch-
tend aus. Em Beispiel ist die im Zuge
der Energiethematik zusammen mit
Hermann Blurner, Waldstadt, ent-
wickelte <<TopWall>> — eine tragende
Wandkonstruktion aus einheimischen
Hoizarten wie Fichte oder Föhre. Sie
hat nun alle Prufungen an der EMPA
und an der Holzbaufachschule in Biel
mit Bravour bestanden. Sie kommt in
KUrze bei einem der nächsten Zurlin-
den-Projekte zur Anwendting.

Lange bevor das Thema Energie
und Klima in allen or-
schienen ist, kümmerte sich die Bau-
genossenschaft Zurlinden urn gute Lö-
sungen in diesem Bereich. Die 2001
geplante Wohnsiedlung VistaVerde
wurde von Anfang an nach Minergie-
standard geplant und realisiert. Foto-
voltaik-Anlagen zur Eriergiegewin-
nung sind heute bereits Standard.
Ebenso Heizsysteme, die den nach-
wachsendem Rohstoff HoIz nutzen.

Gute Architektur 1st mehr wert
Bereits seit einigenJahren veranstal-
tet die BG Zurlinden bei ihren neuen
Bauprojekten Architekturwettbe-
werbe. Diese werden fast ausschliess-
11th unter der Agide der Stadt ZUrich
durchgefuhrt. Auf eine hohe architek-
tonische Qualitat wird dabei ebenso
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Wert gelegt wie auf Energieeffizienz.
Allerneueste Konzepte wie beim <<Sihi-
bogen>> in Leimbach bieten auch ganz-
heitliche Losungen unter Einbezug
des öffentlichen Verkehrs und wei-
terer Serviceleistungen an. Die in
jungster Vergangenheit entstandenen
Bauten der BG Zurlinden sind <<Vista-
Verde>> in Leimbach, der <Lienihof>>
in Zürich-Wollishofen und nun, hier

r

in Albisrieden, der A-Park.
Obwohl die BG Zurlinden in vielen

Quartieren der Stadt ZUrich Woh-
nungen besitzt, kann Albisrieden als
<<Heimterrain>> bezeichnen werden.
Hier befindet sich auch die schlanke
und effiziente Verwaltung.

www.bgzurlinden.ch.

/
/
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Die Uberbauung in ALbisrieden, dem <<Heimterrain>> der Genossenschaft.

Die BG Zurlinden legt Wert auf Energieeffizienz: Innenhof bei Nacht.
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liii vergangenen Mai I.ud die Baugenossenschaft Zurlinden zum Grubenfest des A-Parks. Bilder: ho.
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Visualisierungen zvgDie Genossenschafter sind Maler, Gipser, SchreinerA45tektriker und bUrgen für Qualitát.
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